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Neu: mit Transfer-Angebot im Gemeindemobil 
Abfahrt 18:20 oder 18:50 ab Rathaus 
& nach der Gottesdienst-Feier zurück 

keine Anmeldung erforderlich 
 
 

GGlloobbaall  ddeennkkeenn,,  llookkaall  hhaannddeellnn  
Der Weltgebetstag schärft den Blick  

für weltweite Herausforderungen  
wie Benachteiligung & Gewalt gegen Frauen, 

Armut, Klimawandel u.v.m.. 
 

 

Das Ökumenische Weltgebetstags-Team freut sich auf Ihr Kommen. 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 25.02./26.02.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0751/363140

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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WO: 	 Liebenhoferstraße 

WANN: 	Sonntag, den 26.02.2023 
	 um 18:30 Uhr 
  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf EUCH! 
  
Eure Laju Grünkraut 

PS: 	 Dieses Jahr bieten wir am 
	 Sonntag ab 14:30 Uhr 
	 Kaffee- & Kuchenverkauf an.
 

Verlegung von Glasfaser (Breitbandtrasse) in unterversorgten Gebieten 
Für eine Realisierung der Glasfaseranschlüsse im Außenbereich ist eine Zubringertrasse bis zu den ein-
zelnen Häusern notwendig. Diese können nicht überall auf öffentlichem Grund erfolgen. Die Gemeinde ist 
auf die Mithilfe von privaten Grundstückseigentümern angewiesen. Die Trassen müssen dauerhaft ding-
lich gesichert werden. 
Dazu wurden im Sommer 2022 die betroffenen Eigentümer angeschrieben. Es kamen Änderungswünsche 
und auch Vorbehalte auf. Im Gemeinderat wurde das Thema beraten und vereinbart, dass die Strecken 
teilweise überarbeitet werden und alle Eigentümer dann nochmals angeschrieben und zu einer Infover-
anstaltung eingeladen werden. 
In den letzten Tagen erhielten die betroffenen Eigentümer ein entsprechendes Schreiben des beauftragten 
Büros ppht. Sollten Sie im Sommer angeschrieben worden sein, die Längen unverändert geblieben und den 
Gestattungsvertrag bereits unterschrieben haben, so haben wir auf ein erneutes Anschreiben verzichtet. 
Einen Brief erhielt, wer neu hinzu kam oder es eine Änderung in der Streckenführung gab. 
Die Informationsveranstaltung (es geht um die überörtliche Trasse, nicht um einzelne Hausanschlüsse) 
findet statt am Dienstag, 28. Februar 2023 im Saal des Pfarrstadels Grünkraut, Kirchweg 21. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 
Die Gemeindeverwaltung, das Planungsbüro ppht und ein Vertreter des Zweckverbands Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg werden Sie an diesem Abend informieren und für Fragen zur Verfü-
gung stehen. 
Eingeladen sind die konkret betroffenen Grundstückeigentümer. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre 
Fragen zu klären. 
Die unterschriebenen Bauerlaubnis- und Gestattungsverträge müssen bis Mitte März 2023 vorlie-
gen. Sollten die Trassen nicht gesichert werden können, können im schlechtesten Fall ganze Wohnberei-
che nicht mit schnellem Internet versorgt werden. 

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit zur Information! 

Funkenfeuer in Grünkraut 
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Nach manchem Gespräch mit Menschen 
hat man den Wunsch, 
einen Hund zu streicheln,
einem Affen zuzulächeln und 
vor einem Elefanten 
den Hut zu ziehen. 

Maxim Gorki

Rathausgalerie

Zweimal Feuerstein 
Für Mutter und Tochter, beide heißen Gertrud Feuerstein, ist seit 
Jahrzehnten die Malerei beglückender Teil des Alltags. Die Künst-
lerinnen zeichnen sich aus durch ein unermüdliches Interesse 
an Kunst und die ungebrochene Freude, Neues auszuprobie-
ren. Etliche Stationen und Kurse, zum Teil gemeinsam besucht, 
verdeutlichen den großen Bogen an Schaffensfreude, für den 
beispielhaft genannt sein sollen: Dienstagsmaler Kißlegg, Kunst-

schule Ravensburg mit Aquarellkursen bei Richard Allgaier, Kurse 
im Aktzeichnen, Stationen in Dornbirn, Kurs bei Prof. Siegfried 
Anzinger und in der Akademie der Bildenden Künste in Kolber-
moor, wo unter anderen Manfred Lüpertz und Elvira Bach lehren. 
Die Künstlerinnen ermöglichen uns einen spannenden Blick 
durch ein künstlerisches Kaleidoskop mit abstrakten und 
gegenständlichen Facetten aus Farben, Formen und Formaten. 
Barbara Grewe
 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
27.02. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
28.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
28.02. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
01.03. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
03.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
03.03. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

16:30 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Freitag, 
03.03. Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Schon gewusst?  
Die Gemeinderatssprechstunde 
Der Gemeinderat bietet regelmäßige Sprechstunden für 
Bürger an. Dieses Angebot gibt es, weil es in der Gemein-
deratssitzung für manchen schwierig ist, das Wort zu ergrei-
fen und Fragen zu stellen. Und Fragen stellen umfasst auch 
nicht alles, was einem kommunalpolitisch auf der Seele 
brennt, die Menschen beschäftigt oder unsere Kommune 
und das Leben der Bürger betrifft. 
Mit unserem Angebot der Sprechstunde schaffen wir die 
Möglichkeit, sich mit Fragen, Meinungen und Hinweisen 
für die Politik und deren Umsetzung in unserer Heimatge-
meinde einzubringen. Der direkte Kontakt mit Gemeinderä-
ten ist da eine gute Möglichkeit. Im persönlichen Gespräch 
kann direkt und unkompliziert das eine oder andere an- 
bzw. besprochen werden. 
Am Mittwoch vor jeder Gemeinderatsitzung sind 2 Mitglie-
der des Gemeinderates in der Zeit von 17 bis 18:30 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus zum Gespräch bereit. 
Die nächste Sprechstunde mit Martin Jopke und Man-
fred Bottlinger ist am Mittwoch, 01.03.2023 von 17.00 – 
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Für den Gemeinderat 
Stefan Zorell

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Regierungspräsidium Tübingen 
B 30, Friedrichshafen – Ravensburg/Eschach 
Durchführung von Baugrunderkundungsarbeiten 
Im Zeitraum von Montag, 13. März bis voraussichtlich Anfang 
April 2023 führt das Regierungspräsidium Tübingen im Bereich 
der geplanten Aus-/Neubaustrecke der B 30 zwischen Fried-
richshafen und Ravensburg/Eschach geologische Bohrungen 
in Form von Kleinbohrungen mit einem Durchmesser von maxi-
mal 80 Millimeter zur Baugrunderkundung durch. Lagepläne 
der Untersuchungspunkte können über nachfolgenden Link 
online eingesehen werden: https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpt/abt4/b-30-fn-rv/erkundungsbohrungen/ 
Die Bohrungen sind nötig, um die aus dem Korridor der 
Variante Ost bereits vorliegenden geologischen Daten und 
Erkenntnisse zu detaillieren und zu ergänzen. Darauf aufbau-
end wird die Ost-Trasse in der Entwurfsplanung in ihrer Lage 
und Höhe genauer ausgearbeitet. 
Das Regierungspräsidium Tübingen macht die Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam und bittet um Verständnis, 
dass sie verpflichtet sind, die notwendigen Arbeiten auf ihren 

Grundstücken gem. § 16a Bundesfernstraßengesetz zu dul-
den. Auch dürfen vorhandene Markierungszeichen nicht besei-
tigt oder beschädigt werden. 
Das Regierungspräsidium ist bemüht, Flurschäden zu ver-
meiden. Auf die örtlichen Verhältnisse und den vorhandenen 
Aufwuchs wird Rücksicht genommen. Für Vermögensnach-
teile, welche durch die Arbeiten auf den Grundstücken den-
noch entstehen sollten, kann eine angemessene 
Entschädigung geltend gemacht werden. Ansprüche sind an 
das Regierungspräsidium Tübingen, Abteilung 4 – Mobilität, 
Verkehr, Straßen – zu richten. 
Bei Fragen zu den Baugrunduntersuchungen steht Ihnen von 
Seiten des Regierungspräsidiums Anja Glatz (07071 757-3616, 
Anja.Glatz@rpt.bwl.de) gerne zur Verfügung.
 

Fundamt
Gefunden wurden: 
•  schwarze Lederhandschuhe (Fasnetsball/Pfarrstadel) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
 

Informationen

 
 

 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

  

 

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Frauen in Ravensburg - 
Geschichte der Ravensburgerin-
nen vom Mittelalter  
bis ins 20. Jahrhundert 
Einladung an ALLE Frauen in 
Grünkraut und darüber hinaus! 

Kath. Frauenbund Grünkraut 
kompetent, solidarisch, ökumenisch, engagiert 
Einladung an alle Frauen aus Grünkraut und darüber hinaus! 
Frauen in Ravensburg - Geschichte der Ravensburgerin-
nen vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert 
Ein Spaziergang zum Weltfrauentag durch die Altstadt von 
Ravensburg. 
Am Mittwoch, 08. März fahren wir um 14.07 vom Rathaus 
mit dem Bus nach Ravensburg, um 14.30 Uhr beginnt die 
Führung an der Holzskulptur Klaus Prior in der Marktstraße. 
Die Führung dauert ca. 90 Minuten. Danach werden wir 
es uns noch gut gehen lassen und kehren um 17.34 wie-
der mit dem Bus heim. 
Wir nähern uns dem Lebensraum von Frauen in der früheren 
Reichsstadt und heutigen Einkaufsstadt an, hören Biografien 
und Erzählungen, entdecken Einzelschicksale und bekommen 
Informationen über Ursachen und Hintergründe. 
Seit 1911 gibt es den internationalen Frauentag und bereits ab 
1921 wird dieser „Tag der Vereinten Nationen für die Rechte 
der Frau und den Weltfrieden“, wie er offiziell heißt jedes Jahr 
am 8. März begangen. 
Was als „Kampftag für das Frauenstimmrecht“ begann hat 
auch heute noch eine wichtige Funktion, denn, laut Familien-
ministerin Lisa Paus „gibt es noch viel zu tun, damit Frauen 
und Männer in Politik, Wirtschaft und Wissenschaft wirklich 
gleichberechtigt vertreten sind.“ 
Die Kosten sind abhängig von der Teilnehmerzahl. 
Anmeldung erbeten bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, auf interessante Erklä-
rungen und das behagliche und harmonische Zusammensein. 
Das Frauenbundteam
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Märchenstunde im Rathaus 

LK Grünkraut im Einsatz - Danke dafür!

Auch auf der Galerie ging es eng her - hier Rektor Kordes im 
Kreise seiner Schüler, welcher dieses Jahr eine Spende von 
100 € von den Narren in Empfang nehmen durfte.

Die Kinder zerren den ertappten Wolf, welcher den Schlüssel 
an sich genommen hatte, zu Capo Bottlinger.

Am bromigen Freitag stürmten die Grünkrauter Narren das 
Rathaus. Unterstützt durch die Lumpenkapelle Grünkraut 
und viele befreite Grundschüler und Kindergartenkinder 
trafen sie dort auf das Rotkäppchen, das schon freudig die 
lustige Schar erwartete. Leider war der begehrte Schlüs-
sel schon weg...
 

Rotkäppchen (alias Holger Lehr) und Capo „Schwende Marie“ 
Manne Bottlinger. 

Nun ist es aus - die Narren übernehmen die Macht im Rathaus!

Die „Schwende-Maries“ lauschen dem Märchen von Rot-
käppchen zu.
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Rotkäppchen mit Team.

Verabschiedung Frau Siller 

Letzte Woche verabschiedete Bürgermeister Lehr Frau Siller.  
Frau Siller war kommissionarisch für die Kinderbetreuung in 
der Grundschule zuständig. Herr Lehr dankte Frau Siller für 
ihren Einsatz und wünschte ihr weiterhin alles Gute.

Weiberfasnet 

An der Weiberfasnet ging es Bürgermeister Holger Lehr an 
den Kragen. Mit vereinten Kräften von Frau Weber und Frau 
Jehle fiel seine Krawatte der Schere zum Opfer.

 
Kindergarten St. Nikolaus  
hat ein neues Spielhaus bekommen 

Letzte Woche hat das Team vom Bauhof das neue Spielhaus 
für die Kinder des Kindergartens St. Nikolaus aufgestellt - viel 
Spaß beim Spielen!

 
Radweg Richtung Bodnegg 

Die Vorbereitungen für den Bau des Radweges sind in vollem 
Gange. Letzte Woche wurden Büsche und Bäume gerodet, 
damit pünktlich im Frühjahr mit dem Bau begonnen werden 
kann.
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Rodung von Gebüsch in Gullen 

Zwischen Firma Kohlbeck und Lutz wird ein Fußweg zwischen 
dem bestehenden und neuen Gewerbegebiet Gullen angelegt. 

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat März  
Frau Elisabeth Wiedmann, 
am 09. März zu ihrem 75. Geburtstag 

Herrn Alexander Flemmer, 
am 16. März zu seinem 70. Geburtstag 

Frau Lennora Briscoe, 
am 19. März zu ihrem 70. Geburtstag 

Herrn Kurt Wiedmann,
 am 22. März zu seinem 80. Geburtstag 

Frau Carina Jörg, 
am 25. März zu ihrem 70. Geburtstag
 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
28.02.2023 und 07.03.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

 

Nachhaltigkeit und Klima

„Reparaturwerkstatt im Haus der Mitte“  
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

 

 

 
  

   

  
                           
                           

                                                    
           
        
    

  
   

  
  
  

 

 

              
 

   

      Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

       Schublade quietscht? 

                                                      Knopf fehlt? 

  
Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
• Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG BEI GEORG 

RUPP, Tel. 63955  
• Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzteile (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist...  
  

Freitag, 03.03.2023 von 14.30 – 17 Uhr  
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt.  
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafe`s 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten auf-
wartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit

 
Vorankündigung - Nachhaltigkeit in Grünkraut 
Im vergangenen Jahr haben wir zum Thema Nachhaltigkeit 
immer wieder Anregungen gegeben. 
Auch in diesem Jahr wollen wir dranbleiben und bieten für den 
Start in den Frühling folgende Veranstaltung an. 
„Vielfalt säen - Zukunft ernten.“ Saatgutinitiative Tatgut  
Am Freitag den 10. März um 14.30 Uhr im Haus der Mitte 
Alte Sorten, Biodiversität und Saatgutvermehrung mit Patrick 
Kaiser, Geschäftsstelle Genbänkle e.V. 
Viele Kulturpflanzen, die es vor hundert Jahren noch gab, 
gelten mittlerweile als verschollen. Mit ihnen sind auch viele 
Farben, Formen, Düfte und Aromen auf unseren Tellern ver-
loren gegangen. 
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Patrick Kaiser stellt die Erhaltungsmöglichkeiten und die 
Bedeutung der Pflanzenvielfalt am Beispiel von Gemüse vor. 
Beim Genbänkle e.V. ist er für den Erhalt der Gemüse- Kultur-
pflanzenvielfalt in Baden-Württemberg tätig. Mit seiner Saat-
gutinitiative “Tatgut“ vermehrt und erhält er eine große Anzahl 
historischer Sorten und Gartenraritäten in Tettnang (Laimnau). 
Es kann an dieser Veranstaltung besonderes Saatgut erwor-
ben werden. Gerade wenn die Gartensaison startet, möchten 
wir auch wieder Raritäten ausprobieren oder auf altbewährte 
Sorten zurückgreifen, von denen ich mir wieder Saatgut selbst 
ziehen kann. 
Wir freuen uns auf ihr Interesse. Kommen Sie vorbei! Der 
Unkostenbeitrag für den Vortrag beträgt 3,-- Euro. Wir bitten 
um eine kurze Rückmeldung bis zum 8. März, da Herr Kai-
ser seine Raritätensamen im Haus der Mitte für Sie aufbaut, 
damit Sie eine tolle Auswahl haben. 
Sabine Jehle, Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der 
Gemeinde Grünkraut Tel. 0751/7602-45 und die Mitwirken-
den des Fair-Teilers Grünkraut.
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 

TONIES 
Sie haben eine TONIE-Box? 

Wir haben eine große Auswahl von TONIE-Figuren zum 
Ausleihen! 

 

 
 

 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

St. Nikolaus St. Christophorus 

Ausflug zur Firma Bausch 
Am 7.2.2023 durften alle Vorschülerinnen und Vorschüler der 
Naturgruppe einen Besuch bei der Firma Bausch in Ravens-
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burg machen. In den Wochen davor hatten wir uns im Vor-
schulprogramm schon mit dem Thema Abfall und Umwelt 
beschäftigt. 
Nach einer sehr spannenden Busfahrt an den Bahnhof nach 
Ravensburg ging es zu Fuß weiter bis zur Firma Bausch. Mäch-
tig kalt war es an diesem Tag frühmorgens in Ravensburg und 
trotzdem konnten wir den Recyclinghof schon lange vorher rie-
chen. Schon von außen konnten wir über den Zaun spicken 
und haben verschiedene riesig große Fahrzeuge sehen können. 
Frau Gatscher von der Firma Bausch nahm uns herzlich in 
Empfang und zeigte uns zuerst wo der Müll mit den Lastwa-
gen ankommt. Dort sortierte ein großer Bagger die verschie-
denen Sorten Müll erst einmal grob vor. Von da aus kamen wir 
zur Müllsortieranlage, wo verschiedene Arbeitskräfte mit den 
Händen mehrere Materialien vom Band aussortierten. Es war 
sehr spannend den großen Laufbändern zuzuschauen und 
erklärt zu bekommen, wie der Abfall weiter sortiert und ver-
arbeitet wird. Danach konnten wir die verschiedenen riesigen 
Haufen an sortenreinen Materialien auf dem Gelände bewun-
dern. Beim weiteren Rundgang über das Gelände konnten wir 
dann noch einem großen Bagger mit Greifarm zuschauen, der 
mit einer Plane den Boden kehrte, weil das viel schneller geht, 
wie wenn man mit dem Besen kehren muss. Am Schluss des 
Rundgangs durften wir alle gleichzeitig auf der Waage stehen 
und haben danach sogar einen Wiegeschein bekommen, wie 
die Lastwagen, die sonst den Müll heranfahren. 
Durchgefroren begaben wir uns danach zum Gemeinschafts-
raum und vesperten dort ausgiebig. Nachdem wir noch die 
Geschichte der Firma Bausch gehört hatten und ein kleines 
Andenken überreicht bekommen hatten, machten wir uns, mit 
einigen Büchern über Recycling und Umwelt im Gepäck, wie-
der auf den Weg zurück zum Bus. 
Es war ein toller Ausflug mit ganz vielen, neuen Eindrücken 
und wir möchten uns ganz herzlich bei der Firma Bausch 
bedanken! 
Am 7.2.2023 durften alle Vorschülerinnen und Vorschüler der 
Naturgruppe einen Besuch bei der Firma Bausch in Ravens-
burg machen. In den Wochen davor hatten wir uns im Vor-
schulprogramm schon mit dem Thema Abfall und Umwelt 
beschäftigt. 
Nach einer sehr spannenden Busfahrt an den Bahnhof nach 
Ravensburg ging es zu Fuß weiter bis zur Firma Bausch. Mäch-
tig kalt war es an diesem Tag frühmorgens in Ravensburg und 
trotzdem konnten wir den Recyclinghof schon lange vorher rie-
chen. Schon von außen konnten wir über den Zaun spicken 
und haben verschiedene riesig große Fahrzeuge sehen können. 
Frau Gatscher von der Firma Bausch nahm uns herzlich in 
Empfang und zeigte uns zuerst wo der Müll mit den Lastwa-
gen ankommt. Dort sortierte ein großer Bagger die verschie-
denen Sorten Müll erst einmal grob vor. Von da aus kamen wir 
zur Müllsortieranlage, wo verschiedene Arbeitskräfte mit den 
Händen mehrere Materialien vom Band aussortierten. Es war 
sehr spannend den großen Laufbändern zuzuschauen und 
erklärt zu bekommen, wie der Abfall weiter sortiert und ver-
arbeitet wird. Danach konnten wir die verschiedenen riesigen 
Haufen an sortenreinen Materialien auf dem Gelände bewun-
dern. Beim weiteren Rundgang über das Gelände konnten wir 
dann noch einem großen Bagger mit Greifarm zuschauen, der 
mit einer Plane den Boden kehrte, weil das viel schneller geht, 
wie wenn man mit dem Besen kehren muss. Am Schluss des 
Rundgangs durften wir alle gleichzeitig auf der Waage stehen 
und haben danach sogar einen Wiegeschein bekommen, wie 
die Lastwagen, die sonst den Müll heranfahren. 
Durchgefroren begaben wir uns danach zum Gemeinschafts-
raum und vesperten dort ausgiebig. Nachdem wir noch die 
Geschichte der Firma Bausch gehört hatten und ein kleines 
Andenken überreicht bekommen hatten, machten wir uns, mit 
einigen Büchern über Recycling und Umwelt im Gepäck, wie-
der auf den Weg zurück zum Bus. 
Es war ein toller Ausflug mit ganz vielen, neuen Eindrücken 
und wir möchten uns ganz herzlich bei der Firma Bausch 
bedanken!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 27.02.2023, gibt es Hackfleischbällchen (Rind, 
aW,c) in Rahmsoße (aW,g), Wellenbandnudeln (aW,c), Salate 
vom Büffet und frische Ananas 
Am Mittwoch, 01.03.2023, gibt es Pizza Salami (2,3,aW,g) 
oder Margherita, Salate vom Büffet und Früchtequark 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 

Landwirtschaft

Einladung Generalversammlung HVG 
Einladung zur 11. Ordentlichen  Generalversammlung  der  
Holzverwertungsgenossenschaft Oberschwaben eG (HVG) 
Datum und Uhrzeit: Donnerstag, 02. März 2023, 19.30 Uhr 
Ort: Gasthof zur Post Wolfegg, Sitzungssaal, Rötenbacher 
Str. 5, 88364 Wolfegg 

Tagesordnung: 
-	 Eröffnung und Begrüßung 
-	 Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2021/2022 
-	 Bekanntgabe Jahresabschluss Geschäftsjahr 2021/2022 
-	 Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit 
-	 Beschlussfassung über 
	 •	� die Feststellung des Jahresabschlusses des Geschäfts-

jahres 2021/2022 
	 •	 die Ergebnisverwendung des Geschäftsjahres 2021/2022 
-	 Entlastung für das Geschäftsjahr 2021/2022 von 
	 •	 Vorstand 
	 •	 Aufsichtsrat 
-	� Einführung eines Sitzungsgeldes für ehrenamtliche Vor-

stände und Aufsichtsräte 
-	� Einführung einer Aufwandsentschädigung / Vergütung für 

ehrenamtliche Vorstände sowie Aufsichtsratsvorsitzenden 
-	 Sonstiges 
	 •	� Fachvortrag: Holzwerk Gebr. Schneider zur regionalen 

Holzverwendung und zum neuen Standort Meßkirch 
Der Jahresabschluss 2021/2022 liegt in der Geschäftsstelle 
der Holz- verwertungsgenossenschaft Oberschwaben eG, 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, zur Einsichtnahme aus. 
Um Anmeldung wird gebeten unter: info@genoholz.de 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Josef  Jehle	 Sebastian Hornstein 
Aufsichtsratsvorsitzender	 Vorstand
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Wer nachhaltig kauft isst gesünder 
Wer saisonale Lebensmittel aus der Region kauft und dar-
auf achtet, dass diese fair und umweltschonend herge-
stellt werden, tut nicht nur seiner Gesundheit etwas Gutes, 
sondern leistet auch einen großen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit. 
Die Verbraucher für eine gesunde Lebensweise mit der rich-
tigen Kost zu sensibilisieren, ist auch das Ziel der SVLFG. 
„Dabei ist es wichtig, sich bewusst auf regionale und saisonale 
Produkte zu fokussieren“, sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzen-
der Walter Heidl. „Unseren Versicherten der Landwirtschaft-
lichen Krankenkasse bezuschussen wir Kurse zur gesunden 
Ernährung. Damit wollen wir in erster Linie präventiv eingrei-
fen, um insbesondere auch Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu 
vermeiden, aber die Kurse berücksichtigen auch den Aspekt 
der Nachhaltigkeit von Lebensmitteln“, so Heidl weiter. Ent-
sprechende Kurse sind im Internet zu finden unter www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden. 
Tipps zur gesunden Ernährung 
Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis, am besten aus 
Vollkorn, sowie Kartoffeln enthalten kaum Fett, dafür aber Vita-
mine, Mineralstoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe und 
sekundäre Pflanzenstoffe. Wichtig sind frische Salate oder 
Smoothies ohne Zuckerzusatz sowie frisches Gemüse – durch 
sie erhält der Körper Vitamine sowie Mineral- und Ballaststoffe. 
Fleisch, Wurst, Käse und andere tierische Lebensmittel soll-
ten in Maßen verzehrt werden. 
Kaltgepresste Öle oder Butter, also naturbelassene Fette, sind 
nötig, um die Zufuhr der fettlöslichen Vitamine und der hoch-
ungesättigten Fettsäuren zu garantieren. Pflanzliche Fette, 
zum Beispiel Rapsöl, liefern gesunde Omega-3-Fettsäuren. 
Sie sind auch in Fischen enthalten. Diese sind lebensnot-
wendig, können jedoch nicht vom menschlichen Organismus 
selbst hergestellt werden. 
Salz sollte sparsam dosiert werden, alternativ lassen sich Spei-
sen auch wunderbar mit frischen Kräutern würzen. Und bei einer 
Reduktion des Zuckerkonsums freuen sich auch die Zähne. 
Neben den Zutaten ist für eine gesunde Ernährung auch die 
Zubereitung der Speisen von Bedeutung. Hier gilt: Kurze Gar-
zeiten, wenig Wasser, wenig Fett. So behalten die Lebensmit-
tel nicht nur ihren natürlichen Geschmack, sondern auch die 
Nährstoffe. � SVLFG
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 
  
 
WIR – im HAUS  DER  MITTE 

Ein Tänzchen in Ehren...

Für musikalische Unterhaltung sorgten „ Die Zwei“.

Und wenn ihr meint, dort im Haus der Mitte, wo nur alte Leut‘ 
wohnen, läuft nichts, habt ihr Euch sehr getäuscht. Allerdings, 
und das betone ich gerne als Mitbewohner, ohne die Hilfe der 
jüngeren Generation wäre das Leben in unserem Haus nur 
halb so schön. Hier sei besonders das Kaffeeteam erwähnt 
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– mehrere Frauen nehmen sich 14-tägig am Freitag die Zeit, 
um uns Kuchen zu backen, uns mit Kaffee, Tee oder anderen 
Getränken zu verwöhnen.
Auch Gespräche zwischen Jung und Alt finden statt – eine 
Bereicherung beidseitig!
Und dann – natürlich spielen auch die Feste im Jahresablauf 
eine Rolle – Geburtstage, Weihnachten , Ostern und natürlich 

– F A S N A C H T – 
Hat sich doch das Kaffeeteam in diesem Jahr wieder etwas 
Besonderes ausgedacht! Es gab Kaffee und Kuchen und am 
Abend noch einen leckeren Wurstsalat. Es wurde aber nicht 
nur für den Magen gesorgt – das Herz kam auch nicht zu kurz! 
Was wäre ein Feiern ohne Musik und Tanz! Es überraschte uns 
das Musik-Duo „Die Zwei“ ( Herr Hartl und Herr Gössner) mit 
Akkordeon und Gitarre.
Ja – und dann war für manche ein Stillsitzen nicht mehr mög-
lich. Wer konnte, hat getanzt oder sich so bewegt, wie es 
für jeden möglich war. Es ist immer wieder erstaunlich, wie 
Musik den Menschen verwandelt und auf die Gesichter ein 
Lächeln zaubert.
Und nicht genug:
Strahlende Kinder füllten den Raum. Sie wollten uns etwas 
vortanzen. Es war die Kindertanzgruppe vom Narrenverein 
Grünkraut. Ihnen zuzuschauen war einfach wunderschön.
Wir im „Haus der Mitte“ danken herzlich. Ihr habt uns eine 
große Freude gemacht.
Leider geht auch so ein Tag zu Ende. Es war für uns ein sehr 
schöner Fasnachtstag - Dank an alle, die zum Gelingen bei-
getragen haben. 
Die Bewohner im Haus der Mitte 
 

Jung und Alt - sichtlich Spaß gab es mit der Kindertanzgruppe 
des Narrenvereins Grünkraut.

           Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und 

Begegungsmöglichkeit für alle 
Generationen. 

Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Gäste, 

um Sie mit leckeren, selbstgemachten 
Kuchen & tollen Kaffee-Variationen zu 

verwöhnen!   
Für Kinder haben wir auch 

eine Spielecke. 

Café Kunterbunt  
am Freitag, 03. März 2023 

von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte 

  
Hinweis: 

Das nächste Café Kunterbunt findet am 
Freitag, 17. März 2023 von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Haus der Mitte statt. 
  

Ihr Café-Kunterbunt-Team!

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 
 

Mobilität für Grünkraut

Jugendticket-Verkauf jetzt in vollem Umfang 
Klar geregelt: Wer sein Ticket bei bodo bekommt 
Der Verkauf des JugendticketBW hat im bodo-Ver-
kehrsverbund nun vollständig begonnen. Nach den Schü-
lern können nun auch Auszubildende, Studierende und 
Freiwilligendienstleistende ihr Ticket bestellen. Klar gere-
gelt ist, wer sein Ticket bei bodo erhält – und wer nicht. 
Grundsätzlich können alle bis 21 Jahre sowie Auszubildende, 
Studierende und Freiwilligendienstleistende bis 27 Jahre das 
JugendticketBW bekommen. Grundvoraussetzung ist, dass 
sich der Hauptwohnsitz in Baden-Württemberg befindet. Wer 
also beispielsweise in Bayern wohnt und in Baden-Württem-
berg zur Schule geht, kann kein JugendticketBW bekommen. 
Das JugendticketBW wird ausschließlich von den Verkehrsver-
bünden im Land ausgegeben. Und dabei ist klar geregelt, wer 
sein Ticket bei welchem Verbund bekommt. Bei bodo erhal-
ten es Schüler, wenn sich ihre Schule im Landkreis Ravens-
burg oder im Bodenseekreis befindet. Studierende kaufen ihr 
Ticket bei bodo, wenn sich ihre Hochschule in einem der bei-
den Landkreise befindet. Auszubildende in Freiwilligendienst-
leistende erhalten es bei bodo, wenn sie ihren Hauptwohnsitz 
in einem der beiden Landkreise haben. 
Jugendtickets, die von bodo ausgegeben werden, kommen 
in Form von Chipkarten daher. Diese sind äußerlich nicht als 
JugendticketBW erkennbar und können ausschließlich elek-
tronisch kontrolliert werden – was aber keine Einschränkung 
in der Nutzbarkeit bedeutet. 
Für den Verkauf bei bodo steht ausschließlich das Bestellpor-
tal unter abo.bodo.de zur Verfügung. Schüler, die bisher eine 
Schülermonatskarte aus dem Schülerlistenverfahren bezogen 
haben, also eine so genannte eCard Schule haben, und nun 
das JugendticketBW wollen, nehmen dort einen Produktwech-
sel vor. Alle anderen melden sich als Neukunden an. 
Das JugendticketBW ist eine Initiative der Landesregierung. 
Junge Leute können damit sämtliche Nahverkehrsangebote in 
Baden-Württemberg an allen Tagen der Woche sowie rund um 
die Uhr nutzen. Es kostet 365 Euro pro Jahr und ist ein Abon-
nement. Die Einstiegs- und Kündigungsmöglichkeiten hängen 
von der Kundengruppe ab, der man angehört. 
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Eine Besonderheit im bodo-Verbundgebiet: Das Jugendti-
cketBW gilt zwar grundsätzlich nur in Baden-Württemberg, 
jedoch immer auch im gesamten Gebiet des ausgebenden 
Verkehrsverbunds. Ein von bodo ausgegebenes Ticket gilt 
also auch im bayerischen Teil des bodo-Gebiets. 
„Das JugendticketBW ist eine tolle Sache“, sagt bodo-Ge-
schäftsführer Jürgen Löffler. „Es bietet für junge Leute eine 
Menge Vorteile. In den allermeisten Fällen fahren sie deutlich 
P R E S S E I N F O R M A T I O N Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbund GmbH (bodo) Ravensburg, 14. Februar 2023 
- 2 - günstiger als bisher – und das ohne Sperrzeiten sowie im 
gesamten Land. Der Wechsel lohnt sich also sehr.“ 
Weitere Informationen gibt es auf www.bodo.de/
jugendticket-bw.html 
  

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 26.02.2023
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Magnus, Jonas, Mark, Lenny

Dienstag, 28.02.2023
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Emma, Mira, Theo
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Weggottesdienst der EK-Kin-

der
	 Vincent, Johannes 
Sonntag, 05.03.2023
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carolin, Manuel, Elizabeth, Lenny

 
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

WAS SUCHT IHR? 
Jesus-Fragen 

Glaubensvertiefung durch Bibel lesen 
Fastenzeit 2023 

  
Die Bibel ist voller Fragen. Die Fragen, die Gott oder Jesus an 
uns Menschen stellen, wollen keine Information oder schnelle 
Antwort herauskitzeln, sondern zum Nachdenken anregen, 
bewegen. Jesus ist ein Meister des Fragenstellens. An sechs 
Abenden wollen wir uns jeweils mit einer Jesus-Frage beschäf-
tigen. Die Methode der „Lectio Divina“ (Geistliche Schriftle-
sung) eine alte und gleichzeitig wiederentdeckte Form, die 
Bibel zu lesen, leitet uns auf diesem geistlichen Übungsweg 
in der Fastenzeit. Die Abende hängen inhaltlich nicht zusam-
men, können also einzeln besucht werden, wenngleich es ver-
tiefender ist, regelmäßig teilzunehmen. 
Das gründliche Lesen und Wahrnehmen des Bibeltextes, 
Eigenschaften und Details nicht zu überlesen und Zusam-
menhänge herzustellen, ist sozusagen der erste Leseschlüs-
sel, für den wir uns Zeit nehmen und Informationen erhalten. 
Der zweite Leseschlüssel ist das Gespräch und der Austausch, 
wo der Text Resonanz in mir auslöst, mich berührt und mich 
mit meinem Leben und mit Gott in Begegnung bringt. 

Montag, 27. Februar | Mittwoch, 08. März 
Freitag, 17. März | Mittwoch, 22. März 
Mittwoch, 29. März | Montag, 03. April   
Jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr  
In  Schlier im Pfarrstadel, Eibeschstr. 4   
Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit oder bieten Sie eine 
an? Tel.: 015123556255 
  
Herzliche Einladung! 
Elmar Kuhn, Gemeindereferent
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Ökumenische Angebote

Ökumenisch & weltweit! 
An alle, die in den letzten Jahren mit uns den Weltgebetstag 
gefeiert haben, und an alle, die das erste Mal einen Weltge-
betstag besuchen möchten: Seien Sie herzlich eingeladen am 

Freitag, 03. März um 19:00 (Einsingen ab 18:30) 
in die Evangelische Kirche Atzenweiler 

In diesem Jahr bieten wir das erste Mal einen Gemeindemo-
bil-Transfer ab dem Grünkrauter Rathaus (Bushaltestelle) 
an. Abfahrten um 18:20 oder 18:50 ohne Voranmeldung. Im 
Anschluss an die Gottesdienstfeier werden Sie wieder abge-
holt. 
Der Weltgebetstag 2023 kommt aus Taiwan. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“ so heißt es im Epheserbrief 1, 15-19. 
Dieser Bibelvers steht im Zentrum der Liturgie. Mit dem ver-
heißungsvollen Motto „Glaube bewegt“ setzen wir uns für 
Frieden ein und für eine Begegnung auf Augenhöhe. 
Kommen Sie und hören Sie, was uns die Frauen aus Taiwan 
erzählen und stimmen Sie mit ein in die besonderen Klänge 
der Weltgebetstags-Lieder! 
Das ökumenische Weltgebetstags-Team aus Grünkraut & 
Atzenweiler-Vogt freut sich auf Ihren Besuch.
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
laut einer Umfrage zu den Vorsätzen für das Jahr 2023 haben 
sich die meisten Menschen vorgenommen, weniger Stress 
zu haben und mehr Zeit mit der Familie und Freunden ver-
bringen zu wollen. Auf Platz 3 folgt: „Mehr Bewusstsein fürs 
Klima entwickeln und nachhaltiger leben“. Immerhin Platz 3. 
Mit dem Beginn der Fastenzeit nehmen wir als Kirchenge-
meinde den Klimaschutz auch in diesem Jahr wieder an die 
erste Stelle. In den kommenden sieben Wochen nehmen wir 
die Aktion „So viel du brauchst“ in den Blick. Eine Fastenak-
tion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit. Jede Woche der 
Fastenzeit gibt die Aktion Anregungen zu einem klimafreund-
licheren Alltag. Für uns eine Möglichkeit, auszuprobieren und 
bewusst Verzicht zu üben, um frei zu werden für neue Gedan-
ken und Verhaltensweisen. Oft sind es Tipps, die wir bereits 
kennen, aber vielleicht noch nicht über einen längeren Zeit-
raum ausprobiert haben. Die Aktion bietet dazu Gelegenheit. 
Den Auftakt macht in Woche 1 das Thema: Energie wert-
schätzen. In den vergangenen 12 Monaten sind sich viele 
Menschen darüber bereits bewusster geworden. Die hohen 
Energiepreise zwingen, mit Heizen, Licht und warmem Was-
ser sparsam umzugehen. In unserer Kirchengemeinde feiern 
wir den Gottesdienst in diesen Wintermonaten in der Winter-
kirche, d.h. in den Gemeindehäusern. Damit sparen wir nicht 
nur Energie, wir machen auch neue und gute Erfahrungen. 
Solche guten Erfahrungen wünsche ich Ihnen ebenfalls in den 
kommenden 7 Fastenwochen! 
Sie wollen mehr über die Aktion erfahren? 
Schauen Sie unter www.klimafasten.de. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 

__________ 
  

Wochenplan 
  
Donnerstag, 23. Februar 
16.00 Uhr	 -17.30 Uhr Jungschartreffen im Ev. Gemeindehaus 

Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. Jeden 
Donnerstag, außer in den Ferien. Wir freuen uns 
auf Dich! 

Freitag, 24. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Samstag, 25. Februar 
14.00 Uhr	 Gottesdienst (in DGS) und Begegnung mit 

Gehörlosen bei Kaffee und Kuchen im Evan-
gelischen Gemeindehaus in Vogt, Pfarrer Boss 

Sonntag, 26. Februar, Invokavit 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. � 1.Joh 3,8b 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Montag, 27. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt. 
Dienstag, 28. Februar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 01. März 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht Unterricht im Gemeindesaal 

Atzenweiler. Pfarrer Boss 
19.30 Uhr	 KGR-Sitzung im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
Donnerstag, 02. März 
16.00 bis 17.30 Uhr	 Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. 

Freitag, 03. März 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam essen, plaudern, lachen. Bitte bis Mittwoch 
12.00 Uhr im Pfarramt Vogt anmelden. 

Einladung zumWeltgebetstag 
19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. Einsingen ab 18.30 Uhr. NEU 
– Wir bieten Transfers mit dem Gemeindemobil 
vom Grünkrauter Rathaus zur Kirche & zurück an. 
Abfahrten 18:20 und 18:50 ab Rathaus, Bushalte-
stelle. 

Sonntag, 05. März, Reminiszere 
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. � Röm 5,8 
10.15 Uhr	 Eröffnungs-Gottesdienst in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für Verfolgte und bedrängte Chris-

ten bestimmt. 
  

Winterkirche 
Noch bis Ende Februar werden wir die Sonntagsgottes-
dienste in den Gemeindehäusern feiern. Damit leisten 
wir einen Beitrag zum Energiesparen. Herzliche Grüße, 
im Namen des Kirchengemeinderates, Pfarrer Jörg Boss 

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
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Evangelische Kirche 
Atzenweiler 

 
 
 
 

 
...um Ruhe zu finden 

...zu beten 

...für alle Menschen 

...für Neues 

...für Kunst 

zum Start der verlässlich geöffneten Kirche 

Im Anschluss sind alle 
herzlich eingeladen, 
die Öffnung der Kirche  
bei einem Stehempfang 
mit uns zu feiern. 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Einladung Abteilungsversammlung Fußball 
Liebe TSV-Mitglieder und Fußballfreunde,

unsere diesjährige Abteilungsversammlung findet am Mitt-
woch, den 15.03.2023 um 19:30 Uhr im Sportheim Grün-
kraut statt. Auf der Agenda stehen insbesondere Neuwahlen. 

Unser langjähriger Kassier Andreas Krause  wird sein Amt 
zur Verfügung stellen. Er hat sich seit vielen Jahren extrem 
zuverlässig um die Kasse gekümmert. Ein Nachfolger kann 
also von geordneten Verhältnissen ausgehen und auf einen 
zuverlässigen Ansprechpartner bauen. Wer sich über die frei-
werdende Position informieren will, kann sich gerne direkt an 
Andreas Krause (0176-54909878) wenden. Außerdem steht 
die Wahl des 2. Abteilungsleiters an. Diese Position ist seit 
einem Jahr unbesetzt und sollte dringend nachbesetzt wer-
den, damit die Aufgaben innerhalb der Abteilungsleitung wie-
der besser verteilt werden können. Der Umfang ist dabei völlig 
flexibel – jede Unterstützung hilft! Wer sich über diese Posi-
tion informieren will, kann sich gerne direkt an mich wenden 
(Niklas Gröner, Abteilungsleiter, 0176-22351204). Die bisherige 
Schriftführerin Pia Zengerle wird ihr Amt ebenfalls abgeben 
– sie hat mit Chiara Igel schon eine potentielle Nachfolge-
rin gefunden, die sich zur Wahl stellen lassen wird. Wie jedes 
Jahr, wird auch heuer das passive Mitglied im Ausschuss 
wieder neu gewählt. Hier wird sich Thomas Mayer wieder 
zur Wahl stellen.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung durch die Abteilungsleitung
  2.	 Jahresberichte
  3.	 Entgegennahme des Kassenberichts inkl. Kassenprüfung
  4.	 Aussprache über die Berichte
  5.	 Entlastung der Abteilungsleitung
  6.	 Entlastung der Kassenprüfer
  7.	 Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
  8.	 Wahlen
	 - 2. Abteilungsleiter
	 - Schatzmeister
	 - Schriftführer
	 - Passives Mitglied im Ausschuss
  9.	 Sonstiges
10.	 Verabschiedung durch die Abteilungsleitung
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
vor der Abteilungsversammlung beim 1. Abteilungsleiter 
eingereicht werden. Über die Zulassung verspäteter Anträge, 
insbesondere solcher, die erst in der Abteilungsversammlung 
gestellt werden, beschließt die Abteilungsversammlung.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Niklas Gröner, Abteilungsleiter

-----------
Abt. Freizeitsport

Einladung zur Abteilungsversammlung 2023
Abteilung Freizeitsport 

am Dienstag, 14.03. 2023 um 19.00 Uhr 
im Sportheim 

Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der der Abteilung Freizeitsport und alle, Kurs und Übungs-

leiter 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Berichte der Abteilungsleitung
	 - Freizeitsportbericht
	 - Kassenbericht 
  3.	 Entlastung der Abteilungsleitung 
  4.	 Wahl der Abteilungsleitung 
  5.	 Wahl 1. und 2. stell. Abteilungsleitung 
  6.	 Wahl des Jugendleiters 
  7.	 Wahl des Schriftführers 
  8.	 Wahl des Kassiers 
  9.	 Verabschiedung 
10.	 Verschiedenes 
Durch Ihre Teilnahme an der Versammlung würdigen Sie auch 
die Arbeit unserer Übungs- und Abteilungsleiter. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Das Abteilungsleitungsteam Freizeitsport 
Abteilungsleiterin Silke Igel

 ----------
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Musikverein Grünkraut e.V.
Jahreshauptversammlung Musikverein 
Grünkraut 
Am Sonntag, den 12. März 2023 findet um 
10 Uhr in der Festhalle Grünkraut die Jahres-

hauptversammlung des Musikvereins Grünkraut e.V. für das 
Berichtsjahr 2022 statt.
Hierzu sind die Ehrenmitglieder, die Mitglieder aktiv und för-
dernd mit Ihren Angehörigen sehr herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung durch die Vorstandschaft	
	 Mitgliederbewegung und Totenehrung
  2.	 Für das Berichtsjahr 2022	
	 2.1 Kassenbericht des Kassiers
	 2.2 Bericht des Jugendleiters
	 2.3 Aussprache zu den Berichten
	 2.4 Entlastung der Vorstandsmitglieder
  3.	 Neuwahlen des zweiten Vorstandes
  4.	 Wünsche und Anfragen 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens eine 
Woche vor dem Versammlungstermin in schriftlicher Form mit 
Begründung dem 1. Vorstand zuzuleiten. 
Auf Grund der Satzungsänderung von 2021 erfolgen keine 
persönlichen Einladungen mehr. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. 
Für die Vorstandschaft
Yvonne Veit	 Christoph Bogenfels 
 
JUGENDAUSBILDUNG 
Im April 2023 geht es wieder los... 
- BLOCKFLÖTE 
- INSTRUMENTALAUSBILDUNG 
Wir bieten folgende Instrumente an: Querflöte, Oboe, Kla-
rinette, Tuba, Saxophon, F-Horn, Posaune, Trompete und 
Tenorhorn 
Weitere Infos zur Anmeldung finden Sie auf 
www.musikverein-gruenkraut.de im Bereich Jugend. 
Anmeldeschluss ist der 27.02.2023 
Bei Fragen können Sie sich gerne melden. 
Franziska Rösch / Yvonne Veit 
jugend@musikverein-gruenkraut.de 
vorstand@musikverein-gruenkraut.de
 

Was sonst noch
 interessiert

Theater Wetzisreute 
30 Jahre Theater im Turnerheim Wetzisreute 
Die Theatergruppe des TVW spielt 
Der Wahlsieger - Ländliche Komödie in 3 Akten 
3./ 4./ 5./ 10./ 11./ 12./ 17./ 18./ und 19. März 
Freitag und Samstag um 19.30 Uhr / Sonntag um 18.00 Uhr 
Freitag 3. März Seniorenvorstellung um 14.30 Uhr 
Karten unter Tel. 07529/1755
 
Kleiderflohmarkt & mehr in Waldburg  
Es gibt noch freie Plätze! 
Am Samstag, den 11.03.2023 von 18.00 – 20.00 Uhr findet in 
der Mehrzweckhalle Waldburg ein Kleiderflohmarkt unter dem 
Motto „Schnäppchen und Häppchen“ statt. 
Sichern Sie sich einen Verkaufsplatz unter der E-Mail-Adresse: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de oder telefonisch 
unter: 07529/3842.
 
Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V. 
Zu unserem diesjährigen Frühjahr-/Sommerbasar am 
11.03.2023 von 13.30 Uhr-15.30 Uhr möchten wir Sie gern in 

die Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. Es werden 
wie immer angeboten: Frühjahrs- und Sommerbekleidung von 
Größe 50- 176, sowie Schuhe, Babyausstattung, Kinderwa-
gen, Spielsachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vie-
les vieles mehr. An unserer Kuchentheke gibt es wie immer 
viele leckere Torten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr Kommen.
 
Mitgliederversammlung des Schwäbischen 
Albvereins - Ortsgruppe Ravensburg 
Mitgliederversammlung des Schwäbischen Albvereins, Orts-
gruppe Ravensburg
am Samstag, den 04. März 2023, 14.00 Uhr  im „Hotel am 
Mehlsack“ (Ochsen) in Ravensburg.
 
Stellenausschreibung  
Kassenverwaltung Bodnegg 
Die Gemeinde Bodnegg sucht ab sofort eine Kassenleitung 
/ Kassenverwaltung (w/m/d) 
WIR BIETEN: 
- eine unbefristete Vollzeitstelle 
- die Stelle ist grundsätzlich teilbar 
- Anstellung im Angestelltenverhältnis und Eingruppierung 
gemäß TVöD 
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 19.03.2023 an: 
bunk@bodnegg.de. 
Weitere Infos erhalten Sie bei Herrn Latza-Göbel: 
07520 9208 – 17. 
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer Homepage 
www.bodnegg.de
 
Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – 
machen! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung 
der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patient:innen aller 
Altersklassen ausreichend zu versorgen. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württem-
berg täglich rund 20 mobile Blutspendetermine an. 
Einer für alle und alle für einen?  Nicht ganz: Etwa drei Pro-
zent der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf 
an Blutspenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch: 
„Viele Menschen kommen meist erst mit dem Thema Blut-
spende in Kontakt, wenn sie selbst oder ein naher Angehöri-
ger schwer erkrankt und auf die lebensrettende Blutspende 
angewiesen ist“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
Nächster Blutspendetermin:  
Mittwoch, dem 08.03.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - WEISSENAU 
Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
Schon gewusst? Die Blutspende gehört zu den einfachs-
ten und schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 
10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespen-
det werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 
Tagen 
Aktion: Als nachhaltiges Dankeschön erhalten Blutspender:in-
nen im Zeitraum vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 eine exklu-
sive Jute-Tasche für die gute Tat. 
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Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach 
machen! Jetzt Gutes tun. 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11 
  
Bares Geld für die Rente 
Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer eine sogenannte »Meldebescheinigung 
zur Sozialversicherung« von ihrem Arbeitgeber. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
informiert, warum diese Jahresmeldung wichtig ist.
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. 
Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber 
zusammen mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 
2023 eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. 
Aus dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch 
das sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die 
spätere Rente berechnet wird.

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jah-
resmeldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben 
können sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Ren-
tenanträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig 
sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, 
Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler ent-
deckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber wenden und 
die Jahresmeldung korrigieren lassen.
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom 
Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte 
Einzugsstelle gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch 
an die anderen Sozialversicherungsträger, wie die gesetzliche 
Rentenversicherung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden 
Jahresmeldungen abgegeben. Empfänger der maschinellen 
Meldung ist in diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, 
sondern die Minijobzentrale. 
 
B 32, Ersatzneubau der Brücke über die 
Untere Argen bei Wangen-Herfatz  
ab Montag, 27. Februar 2023  
Umleitungsstrecken und Bauablauf 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 27. Feb-
ruar bis voraussichtlich Mitte Dezember 2023 die Brücke 
über die Untere Argen bei Wangen-Herfatz erneuern. Bau-
phasen Die Baumaßnahme ist in fünf Bauphasen unterteilt. 
In der ersten und zweiten Phase finden die Abbrucharbeiten 
des Fahrbahnbelags und der Flügelwände statt. Des Weite-
ren werden die Gründungen für das spätere Bauwerk und die 
Stützwände mittels Bohrpfählen hergestellt. Ab Mai (Bauphase 
3) dürfen dann Arbeiten im Gewässer sowie im Uferbereich 
der Unteren Argen stattfinden. Vorher sind diese aus natur-
schutzrechtlichen Gründen nicht zulässig. Nach Errichtung 
eines Schutzgerüstes über der Unteren Argen wird der Über-
bau der bestehenden Brücke in einzelne Bogensegmente zer-
sägt. Diese werden dann mittels Mobilkränen ausgehoben und 
anschließend weiter zerkleinert. Die vierte Phase bildet einen 
Meilenstein im Projekt. Nach Herstellung der neuen Widerlager 
werden die Stahlträger und die Betonfertigteile für den neuen 
Überbau mittels Mobilkran eingehoben. Die restlichen Arbei-
ten finden in Phase fünf statt und sollen voraussichtlich Mitte 
Dezember 2023 mit der Verkehrsfreigabe enden. 
Umleitung  
Während der gesamten Bauzeit ist die B 32 im Bereich der 
Brücke voll gesperrt. Der Verkehr von Ravensburg kommend 
wird ab Geiselharz über die K 8003 Seite 2 (Schomburger 
Straße), die K 8002 (Talstraße), Primisweiler, die L 333 und 
die L 320 in Richtung Wangen umgeleitet, während der Ver-
kehr von Wangen in Richtung Ravensburg über die L 320 in 
Richtung Anschlussstelle A 96 WangenNord und weiter über 
die A 96 bis zum Anschluss Wangen-West geleitet wird. Der 

Autobahnverkehr nach Wangen von Lindau kommend wird 
an der Anschlussstelle „Weißensberg“ auf die B 12 in Rich-
tung Wangen geleitet. Der Autobahnverkehr nach Wangen 
aus Memmingen kommend wird bei der Anschlussstelle Wan-
gen-Nord ausgeleitet und über die L 321 und L 320 nach Wan-
gen geführt. 
Die parallel verlaufende Fuß- und Radwegbrücke kann wäh-
rend der gesamten Baumaßnahme genutzt werden. An ein-
zelnen Tagen kann es jedoch zu kurzzeitigen Sperrungen 
kommen, welche frühzeitig angekündigt werden. Gründe hier-
für sind Arbeiten, die in unmittelbarer Nähe zum Geh- und 
Radweg stattfinden, sowie beim Abbrechen und Ausheben 
der einzelnen Bogenelemente der Brücke. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Anliegerinnen 
und Anlieger sowie die Verkehrsteilnehmenden um Verständ-
nis für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehen-
den Beeinträchtigungen. 
Das Regierungspräsidium wird über Details des Baufortschritts 
zu gegebener Zeit fortlaufend berichten. 
Hintergrundinformationen:  
Weitere Informationen rund um die Baustelle sowie zum aktu-
ellen Baufortschritt sind auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpt/abt4/b-32-ersatzneubau-bruecke-herfatz/ zu finden. 
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umleitungen 
können im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgeru-
fen werden.

 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Qualifizierung bringt weiter 
Agentur für Arbeit und Jobcenter stellen Bildungszielpla-
nung für 2023 vor 
Fort- und Weiterbildung sind ein zentraler Aspekt, den rasan-
ten Veränderungen in der Arbeitswelt zu begegnen und leis-
ten einen wesentlichen Beitrag zur Fachkräftesicherung. Die 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und das Jobcenter 
Landkreis Konstanz haben mit Blick auf den regionalen Arbeits-
markt analysiert, welche Weiterbildungen und Umschulungen 
gefragt sind, um Arbeitssuchende fit für den ersten Arbeits-
markt zu machen und Beschäftigte in Unternehmen auf die 
Herausforderungen der laufenden Transformationsprozesse 
vorzubereiten. Die daraus entwickelte Bildungszielplanung 
wurde jüngst im Rahmen eines Bildungsmarktgesprächs in 
der Arbeitsagentur in Konstanz den Bildungsträgern aus der 
Region vorgestellt. 
Über 40 Vertreterinnen und Vertreter der am Bodensee und 
in Oberschwaben tätigen Bildungsträger sind der Einladung 
zur Vorstellung der gemeinsamen Bildungszielplanung der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und des Jobcenters 
Landkreis Konstanz gefolgt. Mathias Auch, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg, eröffnete die Veranstaltung: „Die Megatrends Digitalisie-
rung, Demographie und Dekarbonisierung treffen zeitgleich 
auf Arbeitsmarkt und Arbeitswelt. In dieser Gemengelage ist 
Qualifizierung das Gebot der Stunde. Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg und Jobcenter Landkreis Konstanz fördern 
daher auch 2023 intensiv die Fort- und Weiterbildung, sowohl 
von Beschäftigten als auch von Arbeitssuchenden.“ 
Die Verantwortlichen aus Agentur für Arbeit und Jobcenter 
erläuterten den Anwesenden ihre Marktanalyse und die dar-
aus resultierenden Pläne für die Angebote an Aus- und Wei-
terbildungen für 2023. Dazu Mathias Auch: „Klar ist, gesucht 
sind vor allem Fachkräfte und höher Qualifizierte. Für gering 
qualifizierte Arbeitslose und Beschäftigte wird es zunehmend 
schwerer eine Beschäftigung aufzunehmen oder dauerhaft zu 
behalten. Daher lohnt es sich mehr denn je eine Berufsaus-
bildung oder eine Teilqualifizierung in Betracht zu ziehen.“ 
Im Rahmen des Bildungsmarktgesprächs hatten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auch die Möglichkeit mit den Ver-
antwortlichen von Agentur für Arbeit und Jobcenter direkt ins 
Gespräch zu kommen und ihre Expertise einzubringen. 
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Die Bildungszielplanung 2023 der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg ist auf der Internetseite 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/konstanz-ravensburg/
institutionen veröffentlicht. 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die an einer beruflichen 
Weiterbildung interessiert sind, können sich unter der kosten-

losen Rufnummer 0800 4 5555 00 an die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg oder unter 07531 36336 0 an das Job-
center Landkreis Konstanz wenden. Unternehmen können 
sich über die Möglichkeiten der Beschäftigtenförderung beim 
Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit unter der kosten-
losen Rufnummer 0800 4 5555 20 informieren.

Experimente für Jugendliche

Bunte Spiegeleier
Gekochte Eier färben kann jeder. Aber wie 
wäre es, wenn du deine Familie oder Freun-
de mit bunten Spiegeleiern überraschst?

! Rotkohl enthält den Farbsto�  Cyanidin, den du mithilfe 
des kochenden Wassers aus dem Gemüse löst. Cyanidin 
verändert mit Säure seine Farbe von Blau zu Rosa. Wenn 
du also Zitronensäure oder Essig auf das blau gefärbte Ei-

klar spritzt, bekommt dieses rosafarbene Flecken. Als Eiklar 
bezeichnet man die Mischung aus gallertigen Bestandteilen 
(unter anderem Proteine) um den Eidotter. Beim Erhitzen ver-
ändern die Proteine im Eiklar ihre Struktur. Das zeigt sich da-
durch, dass das Eiklar nicht transparent bleibt, sondern weiß 
wird – oder mithilfe der Farben bunt. Da du weder den Rot-
kohlsaft noch den Spritzer Zitronensaft oder Essig beim Essen 
schmeckst, hast du vielleicht Lust, mit Lebensmittelfarben aus 
dem Supermarkt zu experimentieren, um Spiegeleier in noch 
anderen Farben zuzubereiten.

Du erhältst ein Spiegelei mit einem Du erhältst ein Spiegelei mit einem 
Muster in Rosa und Hellblau.Muster in Rosa und Hellblau.

So geht es:
•  Stell zunächst die Lebensmittelfarbe her: Dazu kochst du 

die Rotkohlblätter in 200 Milliliter Wasser, schüttest dieses 
anschließend durch ein Sieb und lässt es abkühlen.

•  Trenne als Nächstes das Eigelb vom Eiklar in zwei Tassen und 
rühr ein paar Spritzer des Rotkohlsafts ins Eiklar.

•  Gib etwas Öl oder Butter auf den Boden der Pfanne und 
schütte anschließend das Eiklar hinein. Spritz nun noch ein 
wenig Zitronensaft oder Essig auf das Eiklar.

•  Erhitz das Eiklar vorsichtig, bis es weiß wird. Zum Schluss gibst 
du das Eigelb auf das Eiweiß und brätst das Spiegelei fertig.

Das brauchst du:
• ein Ei pro Person

•  einige Blätter Rotkohl

•  ein paar Spritzer Zitronensaft oder Essig

• etwas Öl oder Butter

•  Topf, Sieb, Tassen, Pfanne, Lö� el

Illustration: © Sasse/DEIKE 760U11U1
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Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Meckenbeuren möglich bei maxima-
ler Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 6.650 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

Wir sind ein hoch innovativer, weltweit agierender 
Technologieführer im Bereich Schleifmaschinen für die 
 Lebensmittelverarbeitung. Die Maschinen werden weltweit 
verkauft. KNECHT hat eigene  Nieder lassungen in Frankreich, 
Österreich, Russland und den USA.

Zur Verstärkung unseres Teams in Bergatreute suchen wir zum 
nächst möglichen Eintrittstermin:

KNECHT Maschinenbau GmbH
Witschwender Straße 26 ■ 88368 Bergatreute ■ Germany
T + 49 (0)7527- 928-0 ■ mail@knecht.eu ■ www.knecht.eu

Sachbearbeiter / in 
Auftragsbearbeitung 
(m/w/d) in Vollzeit

Weitere Informationen fi nden Sie unter:
www.knecht.eu/unternehmen/karriere

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



Arzt für nächtliche
Rufbereitschaften (m/w/d)
Für unsere Fachklinik mit 20 somatischen und 42 psychia-
trischen/kinder- und jugendpsychiatrischen Klinikplätzen, 
sowie die Wohnheime des sozialtherapeutischen Heimes 
mit 168 Plätzen, suchen wir einen Arzt (m/w/d) für
den Rufbereitschaftsdienst.

Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
Samstag und Sonntag 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr

Ihre Aufgaben:
Ansprechpartner für unser Pflege- und Erziehungspersonal 
bei medizinischen Fragestellungen und die Behandlung von 
akuten Erkrankungen

Unser Angebot an Sie:
• Attraktive Vergütung
• Überschaubare Einsatzzeiten
• Individuelle Vereinbarungen über Ihre Einsatzplanung
• Keine Präsenzpflicht
• Ein wertschätzendes Miteinander

Ihr Profil:
• Approbation als Ärztin/Arzt
•  Fachliche und soziale Kompetenz sowie ein hohes Maß an 

Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und Kooperations-
bereitschaft

Bewerbung per Mail an:
bewerbung@jobs.stiftung-liebenau.de oder
per WhatsApp +49 7542 10-5369

Inhaltliche Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen:
Dr. med. Jonathan Turner, +49 7542 10-5356 oder Fachärztin
für Allgemeinmedizin, Elisabeth Greiner, +49 7542 10-5301

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Die beste 
Lösung zählt!

Was mich
begeistert?

Philips QLED TV 65PUS8057
Diagonale 165 cm, 4k Ultra HD,

Ambilight 3 Quad Core  

Messepreis bis 03.03.23  799,– €

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

uintessence Naturprodukte
 0 75 29 – 97 37 30 | www.natuerlich-quintessence.de

KUNDENBERATER (m/w/d)
Voll- / Teilzeit | mit Berufserfahrung gesucht

 A Annahme von telefonischen Bestellungen und Produktberatung  
 A Auftragsabwicklung mit EDV
 A Steuern des operativen Tagesgeschäfts

Quintessence Naturprodukte ist ein Versandhandel für Produkte aus 
der Natur für Gesundheit und Vitalität. Mit mehr als 30 Mitarbeitern 
arbeiten wir seit 2004 für das Wohl unserer Kunden. Jetzt suchen wir 
kurzfristig zur Verstärkung unseres Kundenberatungs-Teams vor Ort 
eine Person für folgende Aufgabenbereiche:

 A Ausbildung in den Bereichen Ernährungs- oder Gesundheits- 
beratung von Vorteil  

 A Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Vergleichbares
 A Erfahrung und Freude mit Kundengesprächen
 A Eigenverantwortliche, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise 
 A Sie legen selbst Wert auf einen bewussten Lebensstil und identi-

fizieren sich mit unseren Produkten und unserer ganzheitlichen 
Philosophie

Ihr Profil

Warum es sich für Sie lohnt, für Quintessence zu arbeiten:
Sie übernehmen eine vielseitige und interessante Tätigkeit mit regel-
mäßiger Weiterbildung. Die Entscheidungswege sind kurz, die Umset-
zung von Aufgaben lassen sich aufgrund von flachen Hierarchien und 
einer offenen und freundlichen Unternehmenskultur in kürzester Zeit 
realisieren.
Doch viel interessanter sind die inneren Werte von Quintessence: Ge-
meinsam achten wir auf ein gutes Arbeitsklima und ein faires Miteinan-
der,  zu dem jeder seinen Teil beiträgt. Wohlbefinden, Wertschätzung 
und Respekt sind Teil unserer Firmenphilosophie und beziehen sich 
gleichermaßen auf unsere Produkte, Kunden und natürlich auch auf 
das Quintessence-Team. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, möchten wir Sie kennenlernen. 
Bitte schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen in-
klusive Gehaltsvorstellung und Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit an:
 bewerbung@natuerlich-quintessence.de 
 Quintessence Naturprodukte GmbH & Co.KG, 
 Udo Massong, Wolfegger Str. 6, D-88267 Vogt

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE



BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

JETZT

10 % sparen

PELLETS AUS EIGENER 
PRODUKTION
Anfragen & bestellen über unseren Onlineshop
www.bestwood-pellets.com
     +49 (0)7355 9320-2000 
     info@bestwood-pellets.com 

www.bestwood-pellets.com

Rabattcode gültig bis 31. März 2023

bestwood2023

auf lose PELLETS

 & Sackware

Rundum 
Sonnenschutz:

  Planung, Montage,
Reparatur

07529 8939245

WOHNKOMFORT FÜR HEUTE UND MORGEN
Tipps vom Experten: So gelingt das altersgerechte Bauen

Komfortabel wohnen - auch im 
Alter. Mit der richtigen Planung ist 
das problemlos möglich. Foto: djd/
WeberHaus.de

(djd). Die Nachfrage nach alters-
gerechtem Wohnraum steigt be-
ständig. Wer neu baut, kann von 
vornherein auf Flexibilität und 
Barrierefreiheit achten. „Ein 
ebenerdiger Bungalow ohne 
Treppen und Schwellen, dafür 
mit breiten Türen sowie ein of-
fener Grundriss mit großzügigen 
Bewegungs� ächen bietet Älte-
ren wie auch Familien viel Kom-
fort“, erklärt etwa Siegfried Lett-

ko vom Fertighaushersteller WeberHaus. Dabei solle das Haus am 
besten so geplant werden, dass ein getrenntes Schlafzimmer oder 
ein Gästebereich mit Badezimmer möglich seien. Bei Bedarf könne 
dann eine P� egekraft einziehen. In einem Haus mit mehreren Stock-
werken lässt sich beispielsweise ein Fahrstuhl einbauen oder der 
Einbau vorbereiten. Eine Walk-in-Dusche sorgt im Badezimmer für 
altersgerechten Komfort. Infos: www.weberhaus.de

NACHHALTIG BAUEN MIT HEIMISCHEM HOLZ
Durch eine spezielle Thermobehandlung wird Tanne besonders 
robust und langlebig
(djd). Heimisches Holz wie die Weißtanne gilt als nachhaltiges Bau-
material. Allerdings scheuen viele den Einsatz im Außenbereich etwa 
für Terrasse oder Fassade, weil das Naturmaterial witterungsanfäl-
lig sei und einen hohen P� egebedarf aufweise - ein Vorurteil, das 
sich heute einfach widerlegen lässt. Ohne Zusätze oder Chemika-
lien, allein durch konstant hohe Temperaturen von bis zu 225 Grad 
Celsius erhält das Holz bei der Thermobehandlung eine wesentlich 
stärkere Widerstandskraft. Heimische Weißtanne aus dem Allgäu, 
Vorarlberg und Schwarzwald wird etwa vom Hersteller Swero auf 
diese Weise in langlebige und robuste Terrassendielen namens Rus-
tika verwandelt. Das Massivholz mit seiner urwüchsigen Optik und 
Haptik lässt sich vielfältig verwenden, unter www.swero.de etwa 
gibt es mehr Details.
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Lohnbuchhalter(m/w/d) 

auf Mini-Job-Basis (25 €/Std.) ab sofort

Suchen Sie einen kleinen lukrativen Nebenjob? Haben Sie 

Erfahrung mit DATEV-LODAS? Ist Ihnen ein nettes Team 

wichtig? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

mehr Infos:
www.steuerberater-stoeckert.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Sauna kplt. (Silgmann) mit 3 Liegeplätze
bei Selbstabbau zu verschenken.  07529/7781

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


